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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES
:~....DESKANTONSSOLOTHURN

VOM

8. März 1977 Nr. 1400

Die ~ohneremeindeDerendinen unterbreitet dem Regierungs—

rat den ~~
~~ssenz~ndBaulinienläneIIrn,r4_Q18und4_~ zur Ge
nehmigung.

Derendin~g~n besitzt bereits einen rechtsgU1tigen~a1lgemeiiien
Bebauüngsplan (Zonenpian), welcher mit RRB Nr. 3014 ~oiri
18. Ma~i 1962 genehmigt wurde,

Die öffentliche Auflage des speziellen Bebauungsplanes “Doi‘f—
zentrumt7 erfolgte in der Zeit vom 23, November 1972 bis
22. Dezember ~l972.Während der gesetzlichen Frist wurden.
zwei Einspracheneir.~gereicht, woyo~i eine abgelehnt wurde, Die
zweite konnte ~U~blich erledigt werden, indem die Parzelle
GB Nr. 1527 aus dem Gebiet des speziellen Bebauungsplanes
ausgenommen wurde, Der Gemeinderat hat den speziellen Be
bauungsplan 11Dorfzentri~mH an d~ S~itzung vom 14. Oktober 1976
ai4grund.. VOn~ § 15 d.~.ant, Baugesetzes genehmigt, Der Plan

umfasst die Parze1le~GB Nrn,. ~525~.:fl6O, 1372, 1278, 266,

1325, 1326 und 269,

In der Zeit vom 28, Dezember 1972 bis 28, Januar 1973 erfolgte
die öffentliche Aufla:~e der Zonen—, Strassen— und Batil:inien—
pläne Uber das Gebiet, das nördlich durch das Steinrnatt~chul—
haus,. sUdlich durch die katholische Kirche,.westlich durch die
Emme und östlich durch den Drosselweg begrenzt ist und die

Planabschnitte 018, 019, 023 und 024 enthält, Während der
gesetzlichen A~iflagefrist Wurden l2Ein~px~ch~n einger~icht,
Nachdem 3 gtitlich erledigt Werden konnt~n~ ~trd~n die Be

bauungspläne Nrn, 019 und 024 mit RRB Nr. 921 vom 21, Februar
1975 vorzeitig vom Regierungsrat genehmigt,
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Von den verbleibenden 9 Einsprachen der Planabschnitte 018

und 023 konnten in der Zwischenzeit weitere 3 gätlich er
ledigt werden. Die restlichen 6 Einsprachen beziehen sich

~uf das Gebiet westlich des Gewer‘~kaia1s. Für dieses Teilge

biet ist eine neue Planauflage notwendig. Um die Gene~uuigung

der Pläne Nrn. 018 und 023 n±dht noÖIT wei~ber zu vex~z~ögern wird

~~.:~:.das~der Ge—

~hrnig~t..g.vo~rläu.fig ~u.sgek1.amiriex~~b; Dieses Teiigebi~t ~i≠ird

nach erneuter Planauflage und Sanktionierung durch die zu—

st~.ndige Behörde der Gemeinde dem Regierungsrat separat zur

Genehmigung vorgelegt. Der Gemeinderat hat die Zonen,— Strassen—1

und Baulinienpläne Nrn. 018 und 023 unter Ausklammerung des

Gebietes westlich des Gewerbekanals an der Sitzung vom
3O~::~S~.pt.ember 1976 genehmigt.

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt.

~at~r~ell sihd keihe Bemerkungen ubringen.

Es wird

beschlossen:

1. Der spezielle Bebauungspla~ittDo~~fzentrumtt sowie die Zonen—,

Strassen— und.. Baulinienpläne N±~n, 018 ~td 023 (ausg~nommen

das Gebiet westlich des Gewerbekanals) der Einwohner~emeinde 1.

Derendingen werden genehmigt.

2. Die Gemeinde Derendingen wird verhalten, dem Ahit für Raum-
planung bis zum 30. April 1977 noch je 5 Pläne, wovon ein

Exemplar. auf Leinwand aufgezogen, zuzustellen~ Die Pläne

sind mit dem Genehmigungsvermerk der Gemeinde zu versehen.

3.Bestehende Pläne verlieren ihre Reöhtskraft soweit sie mit

dem vorliegenden in widerspruch st,ehen~
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Genehmigungsgebühr: Fr., 300..-—

Publikationskosten: Fr, l8~—— (Staatskanzlei Nr. 314 ) KK
T, 71 P~~r. ~o,——

Der Staatssci~rejber

~... ~

Bau—Departement (2) Gr

Kant., Hochbauamt (2)

Kant. Tiefbauamt (2)

Amt für Wasserwirtschaft (2)

Rechtsdienst des Bau—Departementes

Amt für Raumplanung (3),~
Kreisbauamt 1, 4500 Solothurn,~
Amtschreiberei Kriegstetten, 4500 Solothurn, ~t~elen.Plan

~säter)
Kant, Finanzverwaltung (2)

Sekretariat der Katasterschatzung (2) ~t~elen.Pla~~olt

Arnmannamt der EG, 4552 Derendingen -

Baukommission der EG, 4552 Derendingen, ~telen,Planfolt

Ingenieurbüro M, Spichiger, Unterführungsstr. 1, 4552 Derendingen

~blattPublika~bion:

Der spezielle Bebauungsplan ~Dorfzentrum“ sowie die Zonen—,

Strassen— und Baulinienpläne Nrn, 018 und 023 (ausgenommen

das Gebiet westlich des Gewerbekanals) der Einwohnergemeinde

Derendingen werden genehmigt,




